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Arbeitsblatt 2: „Nieder mit Xi Jinping!“

China gilt als ein Staat mit einer sehr autoritären Regierung. Besonders während der
Corona-Pandemie konnte die chinesische Führung weitestgehend ohne Gegenwehr
der Bevölkerung vergleichsweise harte Regelungen durchsetzen, wie sehr strenge
Lockdowns. Vor allem in der Anfangszeit der Pandemie galt China damit als sehr er-
folgreich im Kampf gegen die Ausbreitung des Virus. Doch die rigide Politik der Re-
gierung stößt inzwischen auf vermehrten Protest – trotz starker Beschränkungen der
Meinungsfreiheit im Land.

1. Was wisst ihr schon über das Thema „Meinungsfreiheit in China“? Veranstaltet
ein kurzes Blitzlicht in der Klasse.

2. Schaut euch zunächst das Zeitungsfoto zum Artikel „Nieder mit Xi Jinping!“ aus
der Aachener Zeitung/den Aachener Nachrichten vom 28.11.2022 an (auf der
übernächsten Seite). Beschreibt, was darauf zu sehen ist.

3. Lest nun die Bildunterschrift. Welchen Zusammenhang zwischen dem in der
Bildunterschrift erwähnten Wohnhausbrand und dem Protest vermutet ihr?

4. Arbeitet in Kleingruppen von 3-4 Personen und lest gemeinsam den
zugehörigen Artikel. Klärt eventuelle Verständnisprobleme im Gespräch oder
mithilfe einer kurzen Internetrecherche. Beantwortet anschließend folgende
Fragen in Stichpunkten:

• Welche Ursache für die Proteste wird im Text genannt?
• Was kritisieren die Protestierenden?
• Aus welchem Grund sind solche Proteste laut dem Text ungewöhnlich?
• Wie äußert sich der Protest derzeit?
• Inwiefern ist nicht nur das Thema „Coronamaßnahmen“, sondern auch das

Thema „Meinungsfreiheit“ ein Gegenstand der Proteste?

5. Vergleicht eure Ergebnisse in der Klasse. Ergänzt oder korrigiert ggf. eure
Notizen.

6. Diskutiert anschließend über folgende Fragen:

• Könnt ihr die Gründe für den Protest nachvollziehen?
• Wie würdet ihr den im Artikel beschriebenen Umgang mit der Pandemie

in China im Vergleich zu Deutschland bewerten?
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Zusatzaufgabe

Größere Protestbewegungen sind in China selten. Doch vor allem ein Ereignis ist in
die Geschichte eingegangen, nämlich die Proteste im Jahr 1989, die im sogenannten
„Tian’anmen-Massaker“ gipfelten.
Informiert euch zu zweit über die Ereignisse des Jahres 1989. Beantwortet folgende
Fragen: Welche Ursachen hatte der damalige Protest? Wie ist er abgelaufen? Wie hat
die chinesische Führung damals auf die Proteste reagiert?
Stellt das Ergebnis eurer Klasse in einem kurzen Referat (10-15 Minuten) vor.
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